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in zwei Fremdsprachen

Ihr LL.M.-Studium 
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ANDRÁSSY-UNIVERSITÄT BUDAPEST!

Aufnahmebedingungen:

Abgeschlossenes Juristisches Studium

Sehr gute Deutschkenntnisse

Erfolgreiches Auswahlgespräch in Budapest oder Heidelberg

Sie benötigen für eine Bewerbung:

Lebenslauf

Ausführliches Motivationsschreiben

Abschlusszeugnis

Bewerbungsschluss:

15. Juli vor Beginn des jeweiligen Studienjahres

Informationen zur Bewerbung,
Fragen zum LL.M.-Programm

Andrássy-Universität Budapest

Fakultät für Vergleichende Staats- und Rechtswissenschaften

Richard Sigel, LL.M, Melinda Tieger

Adresse: Festetics Palota, H-1088 Budapest, Pollack Mihály tér 3.

Telefon: +36 1 266 4408  Telefax: +36 1 266 3099

E-mail: LLM@andrassyuni.hu

Bewerbungen an:
Andrássy-Universität Budapest

Studienreferat

Postfach 1422, H-1064 Budapest

Das Studienjahr beginnt am 1. September

www.andrassyuni.hu

www.landesstiftung-bw.de



INTERNATIONALES AUFBAUSTUDIUM

IM ZENTRUM EUROPAS

DAS LL.M.-PROGRAMM BERUHT

AUF DREI SÄULEN

STUDIEREN AN DER

ANDRÁSSY-UNIVERSITÄT

„Wir beginnen heute ein faszinierendes, ein bisher

einmaliges Projekt: Die erste deutschsprachige Universität,

die nach dem Kriege außerhalb des deutschsprachigen

Raumes eröffnet wird.“ Bundespräsident Johannes Rau an

der Andrássy- Universität im Herbst 2002.

Die Universität bietet hochqualifizierten Graduierten,

insbesondere aus Deutschland, Ungarn und Österreich, aus

Ostmitteleuropa und der EU insgesamt, ein ein- oder

zweijähriges postgraduales Aufbaustudium. Sitz der

Universität ist das prächtige Stadtpalais der Grafen Festetics

in Budapest, direkt neben dem Ungarischen National-

museum. 

Lehre und Forschung an der Deutschsprachigen Andrássy-

Universität stehen im Zeichen der europäischen Einigung.

Gegründet im Zuge der Erweiterung zur EU-25, gilt ihre

besondere Aufmerksamkeit der Zukunft Mitteleuropas in der

Europäischen Union und den internationalen Beziehungen. Die

Universität bildet wissenschaftlich, interdisziplinär und

praxisnah aus.

Ihre Absolventen verfügen über umfassende juristische,

ökonomische und politikwissenschaftliche Kenntnisse und

Fähigkeiten; das Studium bereitet auf Leitungsfunktionen

vor, die mehr voraussetzen als die Kenntnis der Heimat-

rechtsordnung.

Die Absolventen der Fakultät für Vergleichende Staats- und

Rechtswissenschaften sind Experten der europapolitischen

Praxis, Kenner des europäischen Rechts und Botschafter des

Kulturraums Mitteleuropa.

Europarecht

EU-Binnenmarktrecht, insbesondere die Rechtsprechung

des EuGH zu den Grundfreiheiten

Europäischer und nationaler Grundrechtsschutz

Recht der europäischen Institutionen

Europäisches Prozeßrecht

Rechtsfortbildende Rechtsprechung des EuGH

Entwicklung des europäischen Verfassungsrechts

Europäisches Wettbewerbsrecht 

Rechtsvergleichung 

EU-Binnenvergleich: Verfassungsrecht, 

Recht der Beitrittsstaaten

Rückwirkungen auf nationales Recht 

im Zuge der Umsetzung europarechtlicher Vorgaben

Europäisches Privatrecht, EU-Richtlinien und deren   

Umsetzung in den Mitgliedsstaaten

Europäisches Gesellschaftsrecht: gesellschaftsrechtliche

Richtlinien, ausführliche vergleichende Darstellung des

deutschen, ungarischen und polnischen GmbH-Rechts

Völkerrecht und Wirtschaftsvölkerrecht

Interdisziplinäre Ausrichtung 

Politikwissenschaft: Theorie der europäischen Integration;

Politische Systeme im Vergleich; Außenpolitik;

Politikfeldanalysen

zusätzlich: Diplomatie, Wirtschaftswissenschaften

Sprachausbildung 

Unterricht in zwei Fremdsprachen

Ausbildung in kleinen Gruppen

Vier Semesterwochenstunden je Fremdsprache

Programmdauer 

Das LL.M.-Programm der AUB kann im Jahres- 

oder im 2-Jahres-Programm absolviert werden.

Professoren

16 Professuren, besetzt mit renommierten

Wissenschaftlern aus Deutschland, Ungarn,

Österreich und der Schweiz

Gastprofessoren, die das Lehrangebot der AUB

jedes Semester ergänzen

Fakultäten

Vergleichende Staats- und Rechtswissenschaften

Internationale Beziehungen, Schwerpunkte in

Diplomatie oder Ökonomie

Mitteleuropäische Studien

Partner der Fakultät

Landesstiftung Baden-Württemberg 

und Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg

Förderer

Republik Ungarn, Freistaat Bayern, DAAD, Robert

Bosch Stiftung, Konrad-Adenauer-Stiftung,

Hamburgische Stiftung für Wissenschaften,

Entwicklung und Kultur Helmut und Hannelore

Greve.

Aktivitäten

Neben dem regulären Studienbetrieb finden in den

repräsentativen Räumen der Andrássy-Universität

regelmäßig Konferenzen, Workshops, Gastvorträge

und der Andrássy-Ball statt. Vielfältige studentische

Aktivitäten, aktive Studentenvertretung und - mitarbeit.

Kosten

Die Studiengebühr pro Semester beträgt zurzeit 

150 000 HUF, das entspricht ca. 600 Euro.


